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Lokale Kultur

Aktuelle Termine

MERTINGEN

„Italienisches Liederbuch“
bei Konzert zu hören
Am Sonntag, 17. Juni, um 19 Uhr,
ist in der Aula der neuen Volks-
schule Mertingen (Ostergasse 23)
das „Italienische Liederbuch“ von
Hugo Wolf zu hören. Gesungen
werden die 46 Lieder von Saskia
Paulsen und Marc Schwaemmlein.
Am Flügel begleitet sie Ingo
Dannhorn.

Karten gibt im Vorverkauf im Bürger-
büro der Gemeinde Mertingen, Telefon
09078 / 9600-12 oder 9600-18 sowie
an der Abendkasse.

Kabarett-Altmeister
liest in Dischingen

Egauhalle Dieter Hildebrandt kommt am 3. Juli zum dritten Mal
Dischingen l pm l „Ich les’ gleich!“
war das geflügelte Wort, als Dieter
Hildebrandt im Oktober 2005 nach
Dischingen gekommen war, um aus
seinem Buch „Ausgebucht“ vorzu-
lesen. Aber das war die Zeit kurz
nach der vorgezogenen Bundestags-
wahl und es gab genug zu sagen über
Merkel, Schröder & Co. Damals
wurde aus einer Lesung ein brand-
aktueller und messerscharfer Kaba-
rettabend. Auch bei seinem nächs-
ten (mittlerweile dritten) Besuch in
Dischingen am Dienstag, 3. Juli,
will Dieter Hildebrandt aus seinem
neuen Buch „Nie wieder achtzig“
lesen. Es braucht freilich nur ein
Mindestmaß an prophetischer Gabe,
um zu ahnen, dass der frühere
„Scheibenwischer“-Chef wieder ge-
nügend Anlass zum Lachen und
Schießen finden wird.

„Das Altern lässt mich doch recht
kühl.“ Wer wie Dieter Hildebrandt
im 80. Lebensjahr steht, kann dies
ruhigen Gewissens behaupten. Er
blickt nach vorn. Wie erfreulich
aber, dass er in seinem neuen Buch

auch sein langes, abwechslungsrei-
ches und spannendes Leben Revue
passieren lässt, sich ein paar Gedan-
ken macht über seine Arbeit, seine
Erfolge, seine Freunde, seine Geg-
ner. Dieses Buch zeigt den
großen Satiriker in
Höchstform. Hilde-
brandt kommt vom
Hundertsten ins Tau-
sendste, er verknüpft
Politik mit Sport, Per-
sönliches mit Allge-
meinem. Und er ist
angriffslustig, wo
es Not tut,
nachdenk-
lich, wo es
angebracht
ist, und ko-
misch, wo man
es nicht erwar-
tet.

Aufgrund
der großen
Nachfrage hat
sich die Aktion
„Freunde

schaffen Freude“ entschlossen, die
„Kultur in der Arche“ dieses Mal in
die Egauhalle zu verlegen.

Karten gibt es im Vorverkauf
beim TUI ReiseCenter in Dillingen und

beim DKK-Kartentelefon
07327/9222111.

Musikgarten, Früherziehung
und viele Instrumente

Musikschule Einladung zu Informationen und Anmeldung
siker ein wichtiger Aspekt. Seit
mehr als 25 Jahren erfüllt die Mu-
sikschule Wertingen mit großem
Erfolg ihren kulturpolitischen Auf-
trag. Die Vorsitzende Marion Buss-
mann und ihr ehrenamtliches Füh-
rungsgremium werden in der Ver-
waltung von Claudia Heindel und in
der musikalischen Leitung von
Manfred-Andreas Lipp unterstützt.
Besonders stolz ist man in der Mu-
sikschule Wertingen darauf, dass die
Kooperation mit Musikvereinen,
Kindergärten und allgemein bilden-
den Schulen immer stärker in den
Vordergrund tritt.

Wertingen Die Musikschule Wer-
tingen bietet am Freitag, 15. Juni,
von 14 bis 17 Uhr und am Samstag,
16. Juni, von 10 bis 12 Uhr, im Büro
der Musikschule Wertingen, Land-
rat-Anton-Rauch-Platz 3, die Mög-
lichkeit, sich zu informieren.
Gleichzeitig kann man sich für das
Schuljahr 2007/08 anmelden.

Die Musikschule Wertingen ist
eine staatlich anerkannte voll ausge-
baute Musikschule mit professionel-
len Musiklehrern. Bereits Kinder ab
18 Monaten können in Begleitung
eines Elternteils im Musikgarten
spielerisch in die Musik eintauchen.

In den Grundfächern wird ab vier
Jahren musikalische Früherziehung,
Grundausbildung und Rhythmik
angeboten. Allen Interessierten
wird Musikunterricht auf Tasten-
instrumenten, Saiteninstrumenten,
Holzblasinstrumenten, Blechblasin-
strumenten, Schlagzeug und Gesang
angeboten. Die Musikschule Wer-
tingen sieht ihre vornehmste Aufga-
be darin, die Arbeitsergebnisse in
Ensembles und Orchestern zu bün-
deln. Neben der Erfahrung der In-
teraktion und Kommunikation auf
künstlerischer Ebene ist das soziale
Miteinander der ausgebildeten Mu-

Über die Grundfächer finden die Kinder spielerisch zur Musik. Foto: privat
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KLOSTER HOLZEN

Geistliche Abendmusik
in der Klosterkirche
Geistliche Abendmusik wird am
Samstag, 16. Juni, um 19 Uhr, in
der Klosterkirche Holzen zu hören
sein. Die Gesangsklasse von Siglin-
de Damisch-Kusterer (Augsburg)
wird bekannte Vokalstücke zu Ge-
hör bringen.

In diesem Konzert werden Teile
aus dem Barock, unter anderem
aus „Der Messias“ von G.F. Händel
sowie aus dem „Magnificat“ von
Bach zu hören sein. Des Weiteren
werden verschiedene Lieder aus
der Wiener Klassik sowie der Ro-
mantik von den Komponisten Mo-
zart, Haydn und Beethoven vorge-
tragen. Weitere Highlights sind
das „Panis Angelicus“ von C.
Franck, „Der kleine Sandmann“
von E. Humperdinck und das „Ave
Maria“ von G. Donizetti. Der Ein-
tritt ist frei

LAUINGEN

„Der Zukunftszinken“
mit Marita Hitzler
Die Dillinger Kabarettistin Marita
Hitzler gastiert auf Einladung des
Frauenbundes Lauingen am Sams-
tag, 23. Juni, ab 19.30 Uhr im
Pfarrsaal St. Martin mit ihrem Pro-
gramm „Der Zukunftszinken“.
„Die Zukunft war früher auch bes-
ser!“, meinte Karl Valentin. Das
sehen die Chefin und ihre eifrige

Hilfskraft je-
doch ganz an-
ders. Die Che-
fin hat ihre Nase
vorn und die
Zukunft im
Griff, behaup-
tet jedenfalls de-
ren Mitarbei-
terin. Diesem
Vorbild nach-

eifernd stellt auch sie sich innovativ,
flexibel und schwäbisch jeder neu-
en Herausforderung … Den passen-
den Gesang zu dieser Zukunftsmu-
sik liefert das Damen-Duo „mann-
o-mann“: Uschi Bergmann, Maria
Hörmann und am Klavier Eva Hor-
ner. (pm)

Kartenreservierungen sind möglich
unter der Telefonnummer 09072/2174
oder im Internet unter www.MaritaHitz-
ler.de

Marita Hitzler

Musik aus Paris in der
Basilika St. Peter

Dillingen Vincent Warnier gastiert bei den
„Internationalen Orgelkonzerten“

Dillingen l pm l Der dreiteilige Zy-
klus der „Internationalen Orgelkon-
zerte“ in der Basilika St. Peter wird
am 24. Juni um 17 Uhr mit dem
zweiten großen Orgelabend fortge-
setzt. Basilikaorganist und künstle-
rischer Leiter Axel Flierl konnte da-
für den französischen Organisten
Vincent Warnier aus Paris als Solist
verpflichten. Nach dem Gastspiel
von Altmeisterin Odile Pierre im
Jahr 2000 wird damit heuer erstmals
wieder ein französischer Gast in Dil-
lingen zu hören sein.

Für sein Dillinger Debüt hat Vin-
cent Warnier ein besonders farbiges
und interessantes Programm zusam-
mengestellt. Er wird neben Werken
von Johann Sebastian Bach im zwei-
ten Teil des Konzertes Musik seines
Heimatlandes Frankreich spielen.
Darunter erklingen Hauptwerke der
symphonischen Orgelliteratur.

Den krönenden Abschluss bildet
dann eine brillante freie Improvisa-
tion, seit jeher ein besonderes Mar-
kenzeichen der französischen Orga-
nisten.

Karten sind im Vorverkauf
ab sofort bei der Donau-Zeitung, Große
Allee 47, zu acht und fünf Euro (ermäßigt)
erhältlich. Mitglieder des neuen Förder-
vereins „Dillinger Basilikakonzerte e.V.“
zahlen den ermäßigten Tarif. Die Abend-
kasse ist am Konzerttag ab 16.30 Uhr ge-
öffnet.

Vincent Warnier gastiert am 24. Juni in

der Basilika Dillingen bei den „Interna-

tionalen Orgelkonzerten“. Foto: privat

Regie führt Dörte Trauzeddel, 1977
geboren in Leipzig, Schauspiel-
ausbildung an der Akademie für dar-
stellende Kunst Ulm, seit 2004
freiberufliche Tätigkeit als Schauspie-
lerin und Regisseurin, Mitbegrün-
derin des KramerHofTheaters in Bur-
gau, wo sie derzeit in „Wetter-
leuchten“ und ab August im „Walzer
der Toreros“ zu sehen ist.

Die RegisseurinDie Regisseurin

Stadeltheater
Lauingen

spielt wieder

Dörte Trauzeddel führt im Stadeltheater

Lauingen Regie. Foto: privat

Lauingen l pm l Mit einer neuen Re-
gisseurin, Dörte Trauzeddel, und
neuem Stück geht das Stadeltheater
Lauingen auf die Bühne. Die Komö-
die „Mirandolina“ von Goldoni gilt
heute als eines seiner besten und be-
liebtesten Stücke.

Zum Inhalt: Die schöne junge
Wirtin Mirandolina führt nach dem
Tode ihres Vaters in Florenz einen
Gasthof, der dank ihres Charmes
und ihrer Klugheit bestens floriert.
Ständig verkehren hier ihre
schmachtenden Verehrer, die Mi-
randolina vom Fleck weg heiraten
möchten. So auch der reiche Graf
von Albafiorita und der arme Mar-
quis von Forlipopoli, die sich in ih-
ren Liebesbeweisen täglich zu über-
treffen suchen. Mirandolina ver-
steht es mit den Männern zu spielen.
Stets wiegt sie sie in Hoffnung, doch

niemals lässt sie sich auf einen Mann
ein. Fabrizio, Mirandolina‘s treuer
Angestellter und Freund, beobach-
tet eifersüchtig das Gerangel um
Mirandolinas Gunst, denn auch er
ist in sie verliebt. Nur der neue Gast
der Ritter und Frauenfeind Ripa-
fratta, bleibt von ihren Reizen unge-
rührt...

Das Stück wurde 1751 in Venedig
uraufgeführt, Goldoni löste sich mit
diesem Stück endgültig von der
Tradition der Commedia dell‘arte.

Premiere ist am Samstag, 7. Juli,
um 20 Uhr. Weitere Aufführungen
sind am 8./14./15./21./22./28. und
29. Juli, jeweils um 20 Uhr im Rat-
haus Innenhof – bei schlechter Wit-
terung im Stadeltheater Lauingen
am Wittelsbacher Platz.

Kartenvorverkauf: Wertinger Zeitung,
Marktplatz 4, Wertingen, Telefon
08272/9943-0; Donau Zeitung, Dillin-
gen, Große Allee 47, Telefon
09071/7949-22; A+M Druck Salz-
mann, Lauingen, Geiselinastr. 24, Tel.
09072/921988
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